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Herzogthnm Kärutett.
^ i n Eorrespondenzartikel ans Kärnten im ..Journal

des österr. Lloyd« vom 28. Jun i lautet, wie, folgt: . K l a -

ge» f u l t , 24. Jun i . Der Stand des Getreides und der

Wiesei, im Frühjahre ließ eine bessere Ernte erwartcn, als

s'ch später herausstellte. Ursache der >l,illder günstigen Ernte

l!^ die ausnehmende Trockenheit, wie wir sie seit deni wegeu

sciner Dürre berühmten Jahre 1834 wohl mcht inehr hat-

te». Gleichwohl fiel die erste Heumahd genügend ans , die

«weite wird wegen des immer mehr ausgebrannte!, Bodens

" ' ' t Ausnahme bewässerter Wiesen schlechter seyn. Der W iu -

ten'oa,^.,,, 5^. ,^^, Klagenfurt seir 20. l. M . schm, gelchnit-

ttl, w i rd , gibt so hinreichende Früchte, daß von einer Theue-

l lU'g, selbst , ^ ^ „ .̂̂ , ^^^^^, ' . zurückhalten würden, leine

3"de seyn kann; schlechter steht der Sommerroggen, die

Aehrei, sind klein und leer; Gerste und Mais hingegen ver-

spricht ausgiebig.,, Ertrag. Auch von Obst ist das sogenannte

Kernobst heuer sparsamer, als die reiche Blüiv es erwarten

ließ, Steinobst verspricht mehr, als im vorigen Jahre zu

werden. W i r haben somit in, Ganzen ein etwas mehr als

mittelmäßiges J a h r , weßwegen sich auch die Getreidepreise

seir einigen Wochen aus gleicher Höhe er lMcn. Vom Fallen

der Brot - und Flcischpreise ist daher bis nun auch noch

kcme Nede. S ie stehen noch, wie sie in Nr . 45 dieses

Blattes angescht erscheinen. — Hier sey beiläufig gesagt,

daß die „eu errichtete Mercantilmühle zu M a g e r e s , un-

g.fahr eine Stm.de nordöstlich von Klaqenfurt, We>>n-

und He.deun.ehl von so cmsa^.'chm'ter Feinheit liefert, daß

sie be. gleichen Preisen alle anderen weit hinter sich läßt.

Vielleicht komme ich später in die Lage, Ih . ,< „ Ausführliches

darüber zu berichten.

W i e n .
^ ' . k. k. Majestät haben in einer den, apostolischen

^ l l M i u s , Piala P ie la , au, 26. Jun i ertheilten Privat-

>">; aus dessen Händen das Notificationsschreiben Seiner

^ . ^ ' ' ^ " ^ H e ü i g k e i t , Pius I X . , vo» dessen am ,6 . d. M .
' ^ g " W . , ^ , ^ sichtbaren Oberhaupte de,r katholischen

An eben delns^bc,, Tage hat der von des Königs von

^ M i M l Majestät z»,i, allßerordentlichen Gesandten und bc-

vollmachtigten Minist^, ^ n allerhöchsten Hosiager ernannte

' " " . ! ' geheime Nach u„d Kanm.erherr, Graf o. Arn im, die

dleüsalllgei, Beglaubi.umg^schi.ciben S r . k. k. Vi.'jestäc per-

! "'l.ch zu überreichen die Ehre gehabt.

^ c . l . k, Maj ls t^ i haben mit allerhöchster Emschlie-

!^ll"g vom 30. M a i d. I , , dem Gründer der <Aräm,berger

^a „e i - i ! l ^? l ! ! s ta l t , Vinc.nz Piießüift, die gro')e gcldene

Civil-Ehren.-V^edoille »nit dem Bande allcrgnädigst zu ver-

leihen genibet.

Die k. k. vereinigte Hofkanzlei hat, im Einverständ,

nisse mit der k. k. Obersten Justizstelle, die bei dem Land-

gerichte driccer Elasse zu Eembra in Tyrol erledigte Land-

richtersstelle, dem Joseph Giul iani , ?ldjlincten erster Classe

bei dem Landgerichte zu Cavalese, verliehen.

Se. k. k. Majestät haben laut allerhöä)steu Cabiüctt-

schreibens vom 2 l . Jun i d. I . sich bewogen befnnden, fol-

genden städtischen und anderen Beamten, Gemeinden lind

Privat-Personen, die sich bei den letzten Ereignissen in Ga-

lizien duich treue Pflichterfüllung und erfolgreiche Thätigkeit

besonders ausgezeichnet haben, belohnende Anerkennung zu

Theil werden zu lassen, und zwar:

u) die gloße goldene Ehren-Medaille am Bande:

Dem Bürgermeister, Matthäus v. Stankiewiez, zu W a ,

dowice, und dem Güter-Verwalter, Alois Temple, zu Brzeszcze

im Wadowic.'l- Kreise.

l>> Die mittlere goldene Ehren-Medai l le am Bande:

D>:n Wegmeist^r, Franz Sztankovich, zu Brzcsko in,

Ä7ochliiaer Kreise; den, präsidirenden Syndicus, Franz Husch-

ka, zu Oswiecim in, Wadowicer Kreise; dem präsidirendeil

Syndicus, Leovold Lööenstei,,, zu Skaivina im Wadowiccr

Kreise; dem Cameral - Verwalter, Michael Parylewicz, z«l

5!<iepolomice in» Bochniaer Kreise, und dem Bürgerll!eiste>>

?ldolph Koschina, in Nzeszow.

l-) Die kleine goldene Ehren-Medai l le am Bande:

Dem Ortsrichrer vo„ Lisia-gora im Tarnower Kreise,

Joseph Stelmach, nebst einer Geldbelohnung von Einhundert

Gulden; den, Ortsrichter von Ryczychoiv iin Samborcr Krei-

se, Dmitro Kuchar, nebst einer Geldbelohnnng von Einhun-

dert Gulden; dem Ortörichter von Czarny-dnnaj« im San -

deccr Krcise, Jan Komperda, und dem Insassen daselbst, J a -

cob Ehlebek; dem Ort^richccr von Czndec im Iaöloer Kreise,

Johann Smialowski, nnd den, Ortviichter von T.,rgo,v!oka

im Jaslocr Krcise, ?l„dreas Sieniawski, nebst eincr Geldbe.

lohnung von Eil'hllnd^.c Gulden.

<!) Geldbelohiuiiigeu-.

Den sechs Gemeinden der Herrschaft Horo,;ana in,

' Samborer Kreise, Eiütansend Gulden C. M . , gewidmet zu

einen, Gememdezwecke; den Gemeinden Bazanowka, Stef.-

kowa, Olszliüic.i nnd Ustyjonowa im Sanoker Kreise, Eintau-

send Gulden in E. M . . gleichfalls zu einen, Gemeindezwecke,

und den Gemeinden Tangowioka, Lizcmy und Widacz, Ja«

szczew, Iedlicze mit Mccinka und Korzuchow in, Jasloer

Kreise, einen von den Behörden im Verhältnisse zu deu obi-

gen Summen zu bestimmenden Betrag zu einem glcichei,

Zn'sckV; fcrücr dein Ortölichtcr von Horozilia-n-ie!'^ iü»
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Samborer Kreise, I w a n Dufonice, Einhundert Gulden; dem

Ortsrichcer von Podwysockie mit Nowosialti im Samborer Krei-

se, Hnat Pa ly j , Einhundert Gulden; dem Ortsrichter von Ho-

»ozanamala mit Saska im Samborer Kreise, Iazko Pelek,

Einhundert Gulden; dem Ortsrichter von Bazancwka im

Sanoker Kreise, I w a n Niemice, sechzig Gulden; den» Orts-

richter von Stefkowa im Sanoker Kreise, Stephan Packo,

sechzig Gulden; dem Ortsrichter von Olszanica im Sanoker

Kreise, I w a n Popiel, sechzig Gulden, und dem Ortsrichter

von Ustyjanowa im Sanoker Kreise, I w a n Cybak, sechzig

Guldel'.

Auch haben Se. Majestät die Behörden ermächtiget,

den Witwen und Waisen nach den bei den, Conflicte zu

Lisia-gora und zu Horozana gebliebenen Unterthanen Geld-

Unterstützungen, dann fiinf Unterthanen alls dem Iasloer

Kreise angemessene Geldbelohnungen zu bewilligen. Endlich

s) eine schriftliche Belobung im Allerhöchsten Namen

E r . k. k. Majestät:

Den Gemeinden Czarny - Dunajec und Podczerwone

in, Saudecer Kreise.

Der »Wiener Zeitung vom 27. Juni entlehnen wir unter

der Aufschrift . W i e n " Folgendes: An, 23. l. M . geruhten,

S e . k. k. Majestät, in Begleitung Seiner Exc. des Herrn

Oberstkämmerers, M o r i ; Grafen von Dietrichstein, die There-

sianische Ritter-Akademie mit ?lllerhöchstihrem Besuche zu

beglücken. Se. Majestät wurden am Hauptthore von Seiner

Erc.'llenz, dem Herrn Curator der Akademie, Grafen von

Taaffe, und vou der Akademie - Direction ehrfurchtsvoll em-

pfangen und vorerst zur Schwimmschule geleitet, welche,

seit einigen Jahren sehr wasserbednrftig, durch die neueste

H^rrichtuug nunmehr mit dem reinsten Donauwasscr reichlich

versorgt, den Zöglingen Gelegenheit darbot, vor S r . Majestät

Schwimm.-Uebungen aller Art zum allerhöchsten Wohlge-

fallen auszuführen. Hierauf besichtigten S e . Majestät in

dem akademischen Garten die zur Erholung bestimmten

Plätze, die neuen Anlagen, womit früher ganz verwahrlos'te

Sandfläch^n zum Gebrauche und Gennfse der akademischen

Jugend kunstvoll umgestaltet wurden, endlich den aus einer

zu Ende gegangenen Verpachinng zurückgefallenen Theil des

Gartens, welcher nun zur Belehrung der Zöglinge in der

Baumcultur bestimmt ist. Dann betraten Seine Majestät

den unter der gegenwärtigen hohen Curatel neu eröffne-

ten , mmmehr anch mit einem Fechtboden vereinigten

gymnastischen S a a l , würdigten die mannigfaltigen Uebun-

gen auf dem Bar ren , im Spr ingen , Klettern , Vol t i -

giren und Fechten Höchstirer Aufmerksamkeit, nahmen die

reiche Püchersammlung in höchsten Augenschein, schenkten den

in der Reitbahn uud in den Tanzsalen zu den veranstalteten

Uebungen versammelten Zöglingen Höchstihre Gegenwart,

besichrigten die Directionsgemacher und richteten, so wie an

die andern Zöglinge, Worte der Gnade und der Aufmun-

terung zur wissenschaftlichen Thätigkeit auch an ?ie zu einer

besondern Audienz berufenen k. t. Coclrnaben. Nunmehr be-

gaben sich S e . Majestät m das Innere der Al-ademie, be-

suchten die Kirche und die verschiedenen Abtheilungen der

Cameraden < und Schlafzimmer, verweilten in den Sälen,

welche reiche Sammlungen von Maschinen, Mineralien und

physikalischen Instrumenten entHallen, und verfügten sich

endlich durch das chemische Laboratorium und den botanischen

Garten zu den in den Speisesälen an 17 Tafeln versam-

melten Zöglingen, wo Allerhöchstdieselben die Huldigung der

akademischen Jugend im begeisterten Vivatrufen allergnädigst

entgegennahmen. Se . Majestät verließen nach einen, mehr-

stündigen Aufenthalte unter huldvolle» Aeußcruugen der al-

lerhöchsten Befriedigung die Akademie, welche diesen sie hoch-

beglückenden Besuch noch lange Jahre im dankbarsten An-

denken bewahren wird.

U n g a r n.
P e s t h , 20. Jun i . Am 5. d. M . war zu Rogendorf

ein so starkes Erdbeben, das; viele Uhren stehen geblieben

sind; zu derselben Zeit wurde auch in Groß-Becskerek eine

Erderschütterung, doch etwas schwächer, verspürt.

Die Preßburg.-Tirnaner Eisenbahn ist am I . Jun i

eröffnet worden. Die Bahn wird gegen Szered weiter ge-

baut, und zwar so energisch, das; sie vielleicht gegen Octo-

ber auch bis dahin eröffnet werden dürfte.

Am 6. Jun i ist zu Tape, einem Orte in der Nähe

von Szegedin, Feuer ausgebrochen und ln sehr knrzer Zeit

sind 40 Häuser sammt allen Neben - und Wirchschaftgebäu-

den in eine» Aschenhaufen verwandelt worden. Sehr viele

Menschen sind bedeutend verletzt, ein sechsjähriges Mädchen

ist im Rauche erstickt.

3tömische Staaten.
Die »(F.i//,.oll» z>riviI«Alll!.'l <Ii Uolo^i iÄ" vom 20.

Jun i bringt Nachstehendes zur öffentlichen Kenntnis,'.

,.Der allgemeine Wunsch nach einer schleunigen Er-

wählung des neuen Hierarchen i s t , Dank der göttlichen

Vorsehung, in einer säst beispiellosen Weise vollständig in

Erfüllung gegangen. Ich beeile mich daher, bekannt zu ma-

chen , das; i " dem, Mittwoch Abends, den 17. d. M . , vor

sich gegangenen Scrntinium Se . Eminenz, der Cardinal

Johann Maria Mastai-Ferrett i nach den canonischen Saz.

znngen zum Papste gewählt wurde, der sonach den Namen

Pius IX. angenommen hat.

Die besagte, am nächstfolgenden Tage in der üblichen

Weise verkündigte Wahl ist mit allgemeinem Beifalle von

dem Volke Noms aufgenommen worden, welches in unzäh-

liger Menge nach dem Vatican strömte, den neuen Papst

mit festlichen, Jubel begrüslte nnd von wo aus derselbe sei-

neu geliebten Unterthanen und Kindern mit den Gefühlen

der größten väterlichen Zärtlichkeit den apostolischen Segen

ertheilte.

M i t der annlichen Mittheilung hiervon erfuhr ich zu

gleich, daß der hellige Vater mich in der Regierung der

vier Negationen bis anf weitere Verfügungen zu bestätigen,

und zugleich die Behörden und ^eamten in der Ansübnng

ihrer Würden und Aemter beizubehalten geruheten.

I ch schätze mich glücklich, eine so erfreuliche Nachricht

zur Kenntniß der Bewohner der vier Negationen zu bringen,

und ich hege die Zuversicht, dasi sie bei cinem so freudigen

Ereigniffe mit einander wetteifern werden, um ihre Theil-
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«ahme daran durch Aeußenmgen der Treue und der Ver-

ehrung gegen den nengewählren, erlauchten Vater und Sou -

verain zu beweisen, welcher im Herzen gewiß den lebhafte,

sten Wunsch nährt, die geliebten nnd treuen Völker der

Dominien des heil. Stuhles zn beglücken.

B o l o g n a , vom Legations-Pallaste, den 20. I n n i

l 8 4 0 . Domenico Savell i .

Die.>(33/x«U.-l <i:cl6nnva« meldet, das; S e . Eminenz

b"'Cardinal Gizzi, vom Papst Pins IX . zum Staats - Se-

crecär für die auslvärtigen Angelegenheiten ernannt wor-

den ist.

Deutschland.
S t u t t g a r t , den 2 l . Jun i . Se . köm'gl. Hoheit, der

Kronprinz, ist gestern Abends von hier nach S t . Petersburg

abgereist.

Aus Hachenburg (Nassan) wird im »Franks. Journal"

vom l 7 . Jun i gemeldet: Das großartige Eisenwerk der brit-

t'sch.-imssciuischen Eisenwerkgesellschaft zu Nisterthal war seit

"mgen Tagen in Betrieb gesetzt worden. Es schien Alles auf

t "s Beste zu gehen. D a vernahm man heute Morgens, auf

mehrere Grunde, weit im Umkreis, plötzlich ein donnerähnli-

cheö, crdlx'bencmiges, unheimliches Getöse. Bei näherer Um-

frage êi fuhr man, daß zu Nisterthal eine furchtbare Explo-

sion Sta t t gefunden habe, in wahrhaft wunderbarer Weise

lcdoch alle Arbeiter unversehrt ans den Trümmern hervor-

gl'kommen seyen. Die wahrc Vem»lassung ist noch nicht so

bekannt, das; darüber mit Zuverlässigkeit etwas mitgetheilt

werden löinite. Nu r klar ist die sehr zu beklagende unbe-

schreibliche Verwüstung an dem wirklich schönen B a u - und

Maschinenwerk. Eisenwellcn, von I bis 2 Schuh Dicke, liegen

wie Nriserwerk zerbrochen unter den Trümmern der Walzen

und Nader nmher. Von den durch das Dach geschleuderten

Eisenstücken sind die stärksten Balken und Sparren zeM'üm-

werr. Was aber das größte Staunen erregte, war, daß man

die einzelnen Al'ine eines über drei Tausend Centner schwe-

ren eisernen Schwungrades in Folge der enormen gestörten

Centrifugalkraft, wie Spielballeu wohl 400 Fuß durch und

über das Dach des großen Gebäudes in die Höhe fliegen

sah, und jetzt in Stücken von einem Gewicht, daß die Kraft

mehrerer Pferde kaum hinreichen würde, solche von der

Scelle zu bewegen, auf 40 bis 60 Schritte um das Ge-

bäude her liegen sieht. Der Schaden wird auf mehr, als

fünfzig tausend Thaler angegeben.

P r e u ß e n.
Vom R h e i n , den l 7 . Jun i , Die neuesten Berichte

au^ London und Liverpool melden, daß in den englischen Hä-

fen eine ungeheuere Masse Korn und Weizen in den letzten

Tagen angekommen sey, mehr, als England in diesem Jahre

consumiren könne. D a nun auch die Ernte in England sich

so erstaunend ergiebig zeigt, so wird die Einfuhr dort schwer-

lich gestattet werden, und da ferner die freie Einsuhr von

Gerreide wegen der in Deutschland momentan herrschenden

Calamicät in den Zollvereinsstaaten erlanbt werden dürfte,

su wird wohl die ganze Masse lencs großen Vorraths Hol-

land, dann den Rhein.- und Maingegenden zn gute kommen,

was uns die Früchte über alle Maßen billig stellen dürfte.

Da n e m a r k.
Der Ausbruch des Hecla dauerte laut Nachrichten vom

l 5 . April noch immer fort. Dic Feuersäulcn erhoben sich auS

drei neuen Schlnnden bis zu einer Höhe von l 4.409 engl.

Fuß, und waren breiter, als der grölte Fluß der Ir.scl, der

Picersen; bereits hat die Lava mehrere hohe Berge gebildet.

Einzelne Stücke, Bimsstein oder Schlacken bis zu einer hal-

ben Schissstonne Kewicht wurden anderthalb Stnnden weit

weggeschleudert. Das Eis und der Schnee, welche den Berg

seit Jahrhunderten bedeckten, sind gänzlich geschmolzen, und

der Fluß Rangen ist in Folge dessen wiederholt aus seine»

Ufern getreten.

Frankreich.
Der »Oesterr. Beob.« meldet aus P a r i s v. 20. J u n i :

Nach offiziellen Angaben bestehen die Streitkräfte, welche

Frankreich gegenwärtig in Algerien unterhält, in 90.699

Mann und 18.! 18 Pferden, ungerechnet 6587 Mann und

4061 Pferde, die das arabische Eontingcnt bilden. Von die-

ser effective» Stärke der Armee von Afrika kommen 435

Mann und 553 Pferde auf die Stabsdivision, 38.583 Mann

und 6332 Pferde auf die erste Division (Provinz Algier),

und 35.400 Mann und 7197 Pferde auf die zweite Divi-»

M u (Provinz Oran), 20.290 Mann und 2782 Pferde auf

Division (Provinz Eonstantine); unterwegs nach

Algerien sind 22Z6 Mann und I l l l Pferde; der Verwal-

tungsdienst erfordert 2126 Mann nnd 140 Pferde.

General Lamoriciere ist aus Algerien hier angekommen;

auch Hr. von Lagrenee, Chef der Mission nach China, ist
zu Paris eingetroffen.

S p a n i e n .
Aus M a d r i d vom l 5 . I n n i wird geschrieben: Vor

L i s s a b o n sind zwei spanische Kriegsschiffe, das Dampfboot

„Vulcano" und die Fregatte »Isabel l l . ,« angekommen. —

Bei den spanischen Truppen an der portugiesischen Gränze

nimmt die Desertion überHand: eine Menge Soldaten laufen

mit Waffen und Gepäck zn den Portugiesen über. — Nach

Berichten aus Barcelona von, 12. war eine Bande radicaler

spanischer Flüchtlinge aus Frankreich nach Catalom'en über-

getreten, uin dort einen Aufstandsversuch zu machen, wobei

sie das neue Steuersystem benützen wollten. S ie sahen sich

aber, nachdem drei von ihnen gefallen waren, genöthigt, auf

das französche Gebiet zurückzukehren, wo sie entwaffnet wur-

den.

P o r t u g a l
Man har Nachrichten aus L i ssabon vom ! 3 . I n n i .

Die Junt. i von Saittarem hat sich unterworfen; das Volk

hat die Wasftn niedergelegt. (Die Berichte der «Times"

haben sich sonach bestätigt.)

Die Thatsache, das; die Insurgenten fast aller Orten

im Königreich, »ach Berichten ans Lissabon vom 10. I n n i

in der /T imes,« die Waffen niedergelegt haben, ist nicht

länger zu bezweifeln; Privatbriese bestätigen die amtlichen

Mittheilungen der Negierung. Be i re , der neue C i v i l - G o u .

ver^eur von Oporto, hat am 5. Jun i die vollständige Pa-

cification des Districts von Aveiro und der gangen Provinz

T r a s . los.- Montcs ofticiell verkündet. An diesem Tage haben
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sich die Streit lräfte der Transmontanen in guter Ordnung

nach ihrer Heimath zurückbegeben.

Großbritannien.
L o n d o n , l ? . Jun i . Auf der Scacion Shoredilsch

der Eastern Counties Eisenbahn meldete dieser Tage der

electrische Telegraph r>on der Station Cambridge, das; eine

Lady dort im Wartesaale der Reisenden von einem Taschen-

diebe bestohlen wordei, llnd der als der That Verdächtige,

von dem zugleich ein Signalement gegeben wurde, mir dem

unterwegs befindlichen W.,genzug in Shoreditsch anlangen

werde. Hier waren daher Polizeibeamte in Bereitschaft, man

erkannte den Bezeichneten nnd fand die gestohlene Uhr bei

ihm vor.

Sei t der Eröffnung der diesjährigen Schiff.- Fahrt

bis zum 23. M a i waren 5302 Auswanderer ans dem vrit-

tischen Neiche in Canada angekommen, 3273 mehr als in

der glichen Periode des vorigen Jahres, nnd 5684 weitere

Auswanderer sind unter Weges.

3t n ß l a n d.
S t . P e t e r s b u r g , 15. Jun i . Morgen wird Se .

Majestät, der Kaiser, mit Ih rer Majestät, der Kaiserin und

Ih re r kaisrrl. Hoheit, der Großfürstin Olga., hier eintre^m^

Se. köm'gl. Hoheit, der Kronprinz von WüMemberg, W M

zum 28. Jun i erwartet und am 12. Ju l i soll die Vermäh-

lung Sta t t finden. Am Tage daranf ist bekanntlich der hohe

Geburtstag Ih re r Majestät, der Kaiserin.

S t . P e t e r s b u r g , 15. Jun i . Aus dem Kaukasus

ist ein neues KriegöbuUetin des Fürsten v. Woronzoff aus

Temir-Chan-Schura im nördlichen Daghestcm eingetroffen,

das aber nichts Neues enthalt, sondern nun bereits zum drit-

ten Male von den, Einfalle des Schah's M ü l l in die Ka-

barda's spricht. Die Mden , d. h. kabardinischen Fürsten An-

sorow, Koschokow, Tischttrow, Muhammed Kudemtow und

Beresgow Efendi sind den, Schah M ü l l in seine Berg-

schluchtcu gefolgt; andere Fürsten, die nach dort übliche»,

Brauch zu Obersten, Rittmeistern, Fähnrichen :c. in der ,us-

sischcn Arme ernannt worden sind, sind Rußland ireu geblie-

ben. Die russische Armee befindet sich, wie der Fiiist sich

durch den Augenschein überzeugt hat, wohl , und wird nur

den Sommer hindurch, so lange die Waffc» ri ls^n, ^ l den,

Bau neuer Festungen verwendet werden, u>n ein wiederholtes

Durchbrechen der kaukasischen Linien von le i ten der Berg-

völker unmöglich zu machen. S o wird zwischen Grrsel Aul

und dem Fort Wuesuastneja ein neues Fort am Tariki ge-

baut. Ein anderes hat der General Labenzow bereits bci

Tschir I n r t a begonnen, mit einer Schiffbrücke, die hinüber

i „ des Feindes Land führt. An, 28. M a i wollte der Gene-

ral-Gouverneur Temir-Chan-Schura verlassen luid nach dein

südlichen Daghcstan abreisen.

Ans Kuta is , der Hauptstadt der Provinz Imerctien,

»m russischen Kaukcisie», meldet man: »Gegen Ende des

März (a. S t . ) gerieth im Dorfe Dshwarissi ein Fleck des

B^ens in Bewegung, so daß zwei Baucrnhäuser an eine

andere Stelle versetzt werden mußten. Am l l . April fühlte-
man un, Mitternacht eine Erderschütterung, nach welcher
eine bedeutende Bodenfiäche sich allmälig der Niederung des
Nion zn bewegte. An, l ü. April war die Hälfte des Dor fc j
mit sämmtliche,, Baulichkeiten, eine Fläche von 4 Quadracwersteil
in fast unmeiklicherBewegung nm 60 Faden von der Stelle
gerückt. Die ganze weichende Boden fläche ist lm't Nissen an-
gefüllt; Hügel stemmen sich gegen Hüge l , Bäche andern
ihren Lauf; Gärten. Mühlen, Vorräthe slnd vernichtct, die
Emwohner und das Vieh sind gerettet, nnd selbst die Wohi,"
häujer werden geborgen. Dieser ungewöhnlich langsam vor
sich gehende ErdsiUl nimmt mit jeder Stunde zn , und wem»
er nicht durch eine ziemlich weite Ebene gehemmt wird',
welche unterhalb der sich bewegenden Masse liegt, so nimmt
cr seinen zerstörenden Lauf durch das Dorf Rogßuch.

<Hriechenlan d.
Der .Mom'teur Grec" v. l O . I u m einhält folgenden Ar-

tikcl: Die Correspondenzen aus den, Peloponnes liefern uns
interessante Details liber die Reife des Königs lind derKc'iü-
gin, welche, in Begleitung des Prinzen Wasa, so eben Elgira,
Porös, Argolis, Marcinea, Laconien und Messina besuchr
haben, und den Eiichlisi^snins, womit der Hof allenthalben
empfangen wnrde, ist sch>ver zn beschreiben. Von dem Au-
genblicke an, als Ih re Majestäten in Argolis landeten, sind
Sie beständig von mehr als 60 Personen begleitet gewesen.
An der Gränze aller Bezirke harne die Bevölkerung der er-
lauchten Reisenden, und begleitete sie bis zur Gränze des
Nächstliegenden Bezirkes. Während der Reise zeigten die Ge-
birgsbewohner dem Könige ihre Ernten, ihre blühenden Pnan-
zungen, legten einen gewisse» Gwlz darein, den, Könige be-
merkbar zu machen, wie sehr smi Volr der Sorgfalt seiner
Regierung würdig w^r, und mit »reicher Intelligenz dassclbe
die Wohlthaten des Friedens und der Ordnung, die nun-
mehr auf immer gesichert scheinen, zu benutzen weiß. I e ^
Wort war mit einen, Beweise der Anhänglichkeit an dei«
König, der Liebe und der Ergebenheit an die schöne nnd ju!'-
ge Königin begleitet, welche Letztere in den Aüg^i des grie-
chischen Volr'es für das lebende Symbol des Glückes gi l l /
das die Vorsehung den, Lande verspricht. Alle, welche Zeimc
des dem Kölilge anf seiner Reise gewordenen C'mpf^ng^
waren, sind von der Wärme und Aufrichtigkeit der Empf,^
düngen überrascht worden, die man Ihren Majestäten in
tausendfacher Weise ausdrückte. Dießmal waren es nicht, ivi,:
im vorigen Jahre, nur Wünsche, welche dem Vertrauen t>6
Volkes in die Schicksale des Königschnnies und des Land's
zu», Ausdrucke dienten. Man harte bereits iinermeßliche Re-
sultate erlangt, man zeigte sie überall mit sichtbaren, Wohl-
gefallen, man versprach sich deren andere, und man bemu!'^
sich offenbar, den Monarchen auf der wohlthätigen B.üv'
aufzumuntern, die zu den, allgemein ersehnten Ziele fü l ^ ' ,
und wornach die an dein Werke der Befreiung betheilia,cc>i
Machte seinetwegen strebten.

2l e g y p t o n
Die »Allg. Zeitung" vom 24. I n n i berichtet alls

A l e x a n d r i a von, 9. J u n i : Fürst Eolloredo-Mannsfeld
reist morgen auf dem österreichischen Dmnpfer n.'.ch Trieft
ab ; Se . D . besitzt eine interessante Sammlung Waffen ulw
andere Gegenstände aus N»bien. - - Die Reise des V''"--
königs nach Const^nrinöpel ist nn« bestimmt beschlossen; >, 4
wird dieser Tage ein AbaeordneterVdes Groscherrn cr,va:<^,
welcher den Pascha officicll zn einem^'BrfnH eiuladvn wi: '-
Der englische Gcneralconsul, Obri't Barnel t , <cll eü',.,»
Nachfolger erhalte».



Anljmm zur FmlmHer SeitmH.
Vrot . fleisch und Merksseverwaren - Variff

in der S t a d t Laibach für den M o n a t J u l i 1846.

^ Ocwicht i Preiss ' Gewicht ^ Preis

Gattung der Feilschaft des Gebäckes Gattung der Feilschaft der Fleischgattung

!^!^^-!!^I
^ ^ ^ °l '.' . . - 3 .- ' ^ i F l e i s c h . .!
Mundsemmel . ^ . _ ß l. li !

^ < . . — l̂ — '/2 Rindfleisch ohne Zuwage l — 8
2rdi«l. Semmel^ __ » _ 1 !

<. ' ^ . ' ' ,2 , Flecksieder - W a a r e n . !
< aus M u n d ^ — ln — .5 " >

>^ : n, ISemmeltcig) l 4 — 6 I Fleck, Lunge und Vries . 1 — — 2
, ^c izen-B»ot .^^^ ^h j , , <. ^ . ^ - ^ Zungenfleisch 1 — — !'2 ^

' S e m m c l l e i ^ ^ l b — 6 Leber und M i l z . . . . 1 — — 3
l ^ sa. ' ^ W e . - s , < _ , Herz l - - 3
Nocken-Brot i zen / u. 2 ^ ) 2 2 <̂  Nase, Obergaum und Unter- !

m^7>A^N ' - - l 4 - 3 Ochsenfüße 1 ^ -^
. , - > , ! , . , c , . , x i „ „ l l . . . 2 8 6 «

, Vorsichcnde Saylu.a tommt dürci» 0<» ganzc» V.rla>,f des M°»ats von I>.,' bcl>cff.>„0c,> Gewcrbsltttte.l bc.
iVürmtidung str.!,qst^r Al)>,t>l,.ig auf oas ^c.i.nostc z» l>col'ackt.». ,<„d es hac Ied-rma,»,. dcr ,>ch durch die 9.!chtt>.folgu,!g
vo>» Geile irgend ciü.'ü Wcwcrb»««»».-« bc^ortb^ilt z» s>u„ >'ra.1)t,-l. solche d.», <Vta0t!,!aq,stratc aüjüzc'lze,,.

Das Bc i lwr r l Ml'si rci» glpu^t s>'»„. Frische u„d ei!!<,!poc»llte Züng^'l s,„d saljfr^.
V.-i ci»cr Fllisch-^bliah»,'..- i,incr 'i pfiniü hac l l i , ic Zugabe l'0», Hintcrlopfe, Obcrfusie» , Nier»^ und den versch!»^

oe,!.,'» l>i'i der Au^sckr^il>!„t, sich lrc,cli^üde» Abfall,.'» vo» Knochcii, ?s t̂t :n'd Ma l f Bt<,tt; dci eiüer Al'»ahme von ci bis 5
pfilüd dciq^yc» siüv dî - 5Il'lscl,!'r lnr.'chliqet, !,ievon 8 L?ll), U!,d dr« 5 l'!s ^ Pfund ci» halbes Pfliüd Uüd sofort ver>)alt!ns;mas,ig
^uz„waqe,<. doch-wild .ixodrintlich vcrdore», sich l>c, dicscr Zuwnqe frrmdariiqcr Fleischthcile. als: Ka lb - , Schaf-. Schwein«
N,'isch,< dnl. z>> b,'d!»'»>-,!.

Cours vom 27. Duni 1816.
Mi t te l v re iS

Vtaatüichuldverschreib. zu 5 ziCl., l«>, C M ) »»» 7,8
Wiener Stadt-B^uco'Obl lgacioi , . zu » ^2 >,(X 65 7.Ü

Äerar. D^lneft.
ObNqalio!,«» der Vtäüde <C. M.) (C.M.)

v. Oe,1erreich ui'tcr u„d /zu 5 ..<', ^ —
ob der ^l,»ö, vo„ 'üöh. l - l i , , , , l ^ ^ .
,«e<,, Mäl)re» . Scble. ) ' j l i , ,^4 "" ^
sscn, Steyel'liiark, H l ä r n » ^ » , " " < 55
l<n. i l r a i n , Gorz und l «u » 5j4 ^ > __
,'es W. Obers. AmceS ^ )

I n Wien am 27. Iun, 181«.
8. 69. 7 l . 55. ' l ^ .

Die nächste Ziehung wir5 am l i . Juli
l^t6 l„ Wicn qehaltcn wcroe«.

^ctreld DurchschnltlS Melfe
'N Laibacd am 3l). Juni »646.

M a r k t p r e i s e .
Gin W'e.ler Meyc» Wclyen . . — st. — lr.

— Kuturuy . . — " " - >»
>» — Hlilbflucht . - - « - - »

— Korn . . . _ _ » — »
— Gerste . . . —. " — "

-> — Hirse . . . 2 « 27'/« .,
^ -» Heioen . . 2 » ?'/« <,
— - Hafer . . . __ n ^ . »

( Z . Laib. Zeit. Nr. 79 v. 2. Jul i 1846.)

^srcmvcn - Anzeige
der hier A ngetom men t n und Abgereisten.

Den 26. I«,,» I846.
Te. Dlirchs.H!'. P<t Fin»^ Wolkonsky, Minister

des k. russ. HofeS, Gen. Adjut, S l . k, Maj , General
der I l , f t . u, Milglled deS Relch^aths, sammt Gefolge
u»d Dieiltlschaft; — Hr. Gregor Fmst Wolkonsky,
k. russ. Staalsratl) u. Kämmerer;— Hr. Baron Bat-
tazlia, Dr. der Medicin; — Hr. Grabbe, k. russ.
Feldjäger. 3,'eut. ; — Fr. v. S6)erebzoff, k. russ. Col-
legiet» - Assessors » Witwe, — u. Hr. ?ld. Vökman»,
Handelsmann; alle 6 v,n Trieft nach W>en. —
— Hr. Louis Gaytan, Besitzer, von Wien nach
Venedig. — Hr. Angelo Koga^aro, Besitzer, von
Wien nach Padua. — F«'. Maria Srrohmayer, Kauf-
mannsgatt,»!,. ron Wien nach Trieft. — Fr. Aut. Edl.
v. Rcyer, GroslhändlerS - Grmahlillii aus Wie», von
Gray nach Tricst. — Hr. Paul Abram, k. k. Land-
rechtS. Präsident, o°l, Venedig nach Gratz. — Hr.
Ignaz v. Orolskl, von Wlen nach Malland.

Den !i7< ^l'< ^^^^ Vlank, Oeconom, von Sall?
bürg nach TllestI - - H l ^ Friedrich Bandmann. Oeco,
nem, von Trieft nach Salzburg. — Hr. Carl Foco,
Handlungilagcnt, v°n Vcncdlg nach Gral). ^ . Hs.
Emanuel Vog!, Glas - Fabrlkant, — u. Hr. Anton
Karsch. Kaufmann; beide ron TricN nach W>cn.

Den 2tj. Hr. Leop. Nltter v. Lledenberg, n. 0.
Landstand uud Vaudnector, voll Venrdig ystH M i u l .
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— Hr. Anton Gioppi, — und Hr. Hugo Hciutz»
mann, be,de Doctoren der Medicin; — Hr. I o -
hann Ritter ??n Schnll.i'n, k. k. Gub. Coiicipist;
— Hr. ?l'.tt. La>>agl,al0, Docr. der Mathematik; —
Hr. F.'l,r Tellachiin, Gllts!)es<ß»>r;— Hr. Ios. Sacchi,
Il»genieur; — Hr. Ernst Sontagt); — Hr. Carl
Gatte, — „. Hr. Pignat^l; alle 3 H^ndelslelttc; all..'
9 von Wien n ĉh Tiiest. — Hr Hexir Faoarger, H^n-

delSm., von Triest.nach Tilli. — Hr. I oh . Eberhard,
Handlungsreisender, von Verona nach Wi^l». — Hr.
?udn,»ig Acl-Vriuaiin, Kausnian,.; — Hr. l̂nast, Eds. o.
Caruso, Haüd^oiu., — u.Hr.Ios. Luzac, k.k. p^,s. Tri»
bili»al - Präsident; alle 3 vo<> Trlest nach Wien. —
Hr. Graf von Colorado, Besitzer, von Venedig nach
Gray, — Hr, Carl Edl. v. Pcrtusatt,, Besitzer, voi,
Wll'n nach ^?ailand.

Z. 963. (2)

Sparcasse - Kundmachung,
^ Jenen Sparcasse - Interessenten, dcreir Guthaben zur Erhebung

gekündet wurde, werden die Zahlungen, ungeachtet der Kundmachung vom
13. l . M . , auch während der Zeit vom i . bis 15. k M . Ju l i in den be-
stimmten Amtsstunden geleistet.

Sparcasse Laibach am 26. Juni 1846.

l K u n d m a ch ll !l a.
' Die Partial-Schllldverschreibuttgcn des so cben von Sr.

Durchlaucht, dem Herrn Alfred Fürsten von Windischgratz, bei dem
Großhandllmgshcmse Hermann Todesco's Sodne ln Wi?n eröff-
neten Anlchelis von zwei Millionen Gulden Conv. Münze, wer-
den im Laufe diescs Monats durch das gefertigte Großhandluugs-
haus ausgegeben werden, und vorläufige Vormerkungen zur
Ablieferung der Partiale bei dercn Erschcmcn, daselbst, so wie
auch in Laibach bei «F<V/s. Z w . N^«At«c:F«^^ übernommen.

Plane über dieses Anlehcn werden gratis ausgegeben.
Wien am 1. Iult 18 l̂6. D. Zinner und Compagnie,

. , i , . , ,!., ^ . . , ,.:; : k. k. priv. Großhändler.

Literarische Anzeigen.
Z. 996.

Bei

GEORG LERCHER
Buchhändlcr in Laldach lst zu hab,,«:

(Ein nüiiliches Buch für Jedermann ist.)
Sammlung, Erklärung und Rechtsckrtlbunq von

(OOVO) f r e m d e n W ö r t e r n ,
welche in der Umgangssprau)c, in Zcilungen und
Nü'chern oft vorkommsli, um solche »icbtig zu ver-
stehen und auszusplechen — Vom Dr. und Rector
Wiedemcmn.—Zehnte Austage. _ Preis 40 kr.(5.M.

Selbst drl- Herr Professor P e t r , hat dieses
Buch (woo.'ll bloiiet, kurzer Zeit l2,000 Eremplare
abgeseyt werden) als sehr brauchbar empfohlen. Es
«nchält d,e Rechtschreibung und richtige Aussprache der
>m ^emtlnen Leben oft vorkolNlnciidiin Fremdwörter,
deren S^m, man häufig nicht versteht, die man so oft
unnchtig auffaßt und selbst unrichtig ausspricht.—

Z. !)!N. (1)
Bei Johnnn Vep. Siemens, Buchbinder, sel.
Erben, in La,dach am Altenmarkte Nr. 155, ist

so eben erschienen:

Nebeshke Iloshe.
,Spisa l F r i ü c r i k 15 a r a g n , m i s i j o n a r

v A i n c n k i .
Das Exemplar im Rück - und Ecklcdcr gebunden

kostet . . . . — fl. 50 kr.
ganz im Lcder mit Schuber . 1 „ — »

ft « „ und reichlich vergoldet 1, ^ I t t »,
im Leder mit Goldschnitt und reich-

lich vergoldet . . . A », — »,
DleseS, wegen der herlichcn Tendenz und in

einer sehr gemüthlichen, zum Herzen dringenden
Sprache geschriebene Buch sollte wohl in keiner
christlichen Familie fehlen. E6 wird gewiß einc
warme Theilnahme bei dem andächtigen Publi-
kum finden.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 995. ( l ) Nr . l55.

V e r l a u t b a r ungä « E d i c t .
Vom Venvaltungsamte der hochsürstlich

Carl Wilhelm von Aucrspcrg'schen Herrschaft
Scisenberg wird bekannt gemacht, daß am
l7 . Jul i lg»6 Vormittags von 9 bis ,2
Uhr der Garden-, Sack-, Jugend' u»d Wein-
zchcnt, dann das Zinsg.'trcii^c und dcr Zins
wrin von 0en im Bezirke Krupp gelegenen
Ortschaften Loquih, Wl,sa)indors, Primostek.
Stauden, Suchor, Oderch, Berstuu^, Glari°
donwerch, Wil 'kl, Mlchelsdorf, Petertzdorf und
Tujchcnthal, da,n, rom Wcingcbirge Welilschnig
auf t> Jahre, vom l . Jänner l 6 l 7 angefan-
gen, und am nämlichen Tage Nachmittags
von 2 bl6 tt Uhr der dieser Herrschaft zuste«
hcnde, sogenannte ponovitscher Hundögarben,
oder plererjacker '/^ Wein-, Garben« und I u -
a<nd^hcnt - Antheil von den in den Pfarren
^eijenderg und Dö'dernig gelegenen Ortschaf»
ten auf 3 Jahre, vom 1. Jänner l8'!7 ang?«
fangen, am l« . Jul i ! 6 l 6 Vormittags von
9 bis 12 Uhr, die sämnullchen Meierhofögrün»
dc sammt Wohn. und'Wirtschaftsgebäuden
in Kosiak nächst Döbernik auf 6 Jahre, vom
l l . November 18l6 angefangen, und am
nämlichen Tage Nachmittags vo l 2 bis 6
Uhr, die unter Praprclsch dei Seisenberg ge-
legene, aus 7 Lausern bestehende Mahl« und
Scampfmühle auf 6 Jahre, vom l . Jänner
1657 angefangen, in der Amlska«zlei dieser
Herrschaft mittelst öffentlicher Versteigerung
mit dem Beisätze in Pachr gegeben werden
daß die Pachtbedingnisse taglich hicramtö ein«
gesehen werden können. — Uebrigenö werden
die äeh.ntholde.» aufgefordert, ihr gesetzliches
G'nstandsrecht entweder gleich ^ i der Ve r .
sttlgernng oder innerhalb des gesetzlich,« P r ä ,
c lu j l v -Termlnö von sechs Tagen nach oersel.
den, um so gewisser geltend zu mach,n, als
späterhin darauf keine Rücksicht wehr gcnom«
"'en, sondern die Pachtübergade an den bei
der Licital ion verbliebenen Meistbieter einge«
leitet werden w i rd . - Vcrwaltungsamt der

— ^ c h ^ Seisenderg am 25. J u n i l 8 ' i 6 .

m . E d i c t .
^om t. e. Bezirksgerichte in Flöonig wird

h'emlt delamit gemacht: Es sey m die erecutive
st'ldletung der, dem Mathias Verhouz gehörigen,
ln ^karuzhna «ul, (Zonscp. Nr. 4 gelegenen, der
Aerr,chafl Flödtng m,l» Urb. Nr. 786 und Rett. Nr .
^ 0 dienstbare, gerichtlich auf 9 l? si. 55 kr. geschätz-
" i l ^lnvlertel Kaufsrcchtöhubc und der aus 43 fi.

(2. Intell.r B l . Nr. 73. v. 2. Jul i 1846.)

23 kr. geschätzten Fchrnisse, wegen an die Emcmuel
Haine'schm Kinder und Erben aus dem Urtheile ddo.
4. August ls4ö, Nr. 4ü5, schuldigen 220 fi. sammt
Zinsen, Rlags .- und Executionskosten gewilliget, und
es seyen zur Vornahme derselben drei Fcilbietlmgs'
Tagsatzungm uild zwar auf den 23. Jul i , 21. August
m,d 2 l . September d. I . , jedesmal Vurmiltags um
9 Uhr in Orte der Realität mit dem Ncisatze an»
geordnet worden, daß der Hinschlag bei der "ersten
und zweiten Feilbielmia. nur um oder über den
nch^ll l lgöwenh. bei der dlilten Feilblelung aber
auch uiucr demselbei, geschehen werde.

Der Giundbuchöerlracl, die Schwungs - und
die Licitatiollsbedingnisse können hicranus ringeschen
werden.

K. K. Bezirksgericht Flödnig am 10. Jun i
!846.

Z. 962. ( l ) Nr. 406.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird hiemil be-
kannt gemacht: Es sey mit Bescheid vom l7 . Juni
l8H6, Nr. ^06 , m die creculive Fcilbietung der,
dem Marco Staudacher, dermal in Verbovsko do,
micilirend, gchöngen, zu Vomschloß gelegenen, der
Herrschaft Pölland dieilstbarcn l^8 Hude Nr. Ne<t.
l 4 2 , sammt Wohn- u. Wirtschaftsgebäuden Nr .
t 3 , dann der Hälfte der unbehauSlen l^l i i Hub«
Nr. Rect. l4/<'/4, wegen dem Georg Mayerle <-««».
noo. des Joseph Stare schuldiger 224 fi. 30 kr.
c.«. c. gewiUi.qel, und zur Vornahme die erste Tag .
fahrt auf den !? . Ju l i , die zweite auf d»n 17. Au-
gust und die dritte auf den l 7 . September, jedes-
mal um dle 10. Frühstunde in loco Vornschloß mit
dem Beisätze angcovdntt worden, daß diese Realitä,
ten erst bei der dritten Talfahrt auch unter dem Schätz-
werthe werden hintangegrben weiden.

SchätzullgsprotocoÜ, Gruildbuchsertract u. Ne»
diilgniffe können hier eingesehen wlldcn.

Bezirksgericht Pölland am l7 . Juni 1846.

Z. 972. ( l ) N l . ,654.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit be.
kannt gemacht: daß in Folge freiwilligen Ansuchens
deö Johann Fried. Tertschek, Verwalters von Lust«
thal, dessen nachstehende Realitäten, als:
2) Die der Psangült Töplilz »l,b U,b. Nr, 5 l »

dienstbare Halbhubc sammr Wonn - und Wi r th ,
schaftsgebäuden in Töplitz »ul, Const. Nr. 3 , im
Schätmngswerthc von 2000 fi.;

b) die Wirtschaftsgebäude in 2vvilil>, im

Werthe . : ' « « - - - ^ 0 «
0) brr Weingarten daselbst, »m Werthe pr. 43 »
<l) der Ueberlandsacker u I'i-u6l,!xIc:ll I'uil»«!, sammt

Harpse, im Werthe pr. 200 fi. aus freier Hand
im gerichtlichen öffentlichen ülcitationswege in loco
Töplitz !^,dcort) veiäußcrt werden, und daß hiezu
der '^5. Jul i , der 25. August und der 26. September
d. I . , 'ltdlsmal von 9 bis l2 Uhr flü'v nul dem B l i -
sahe bestimnn smd, daß nur bei dcr drillen Tagsa«
hung solche auch uittcr dem Schähungswer hc hintan,
gegeben werden.
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Kausslicbhaber weiden mit dein Beisätze einge.

laden, daß sie 10 "/« des Sctiäliungl'wcsthcs vor ge-
machtem Anbote der^lsieher dtrHudrc.Ui!at I Z W f l . ;
jene der übrigen Nealüälen hingegen dm ganzen Er^
ftchlmgsdetrag gleich zu Handen der llicicationscom-
mission zu erlegen halben werden.

Bie öcdätzung uud Bedingnisse, dann der Grund-
buchsertratt smd hleranrs einzusehen.

Gezirt5Zerichl Nupcrtshof zu Neustadt! an, 2.
Juni »846.

Z. 973. ( l ) Nr. l?>9.
E d i c t .

Vom gefertigten Nczirksgerich.e wild hiemit
allgemein rund gemacht: daß in der Execucionösacht
des Johann Reich, im eigenen Airmen nnd alö Vor--
mund seines mj. Brudels Heinrich Neich, gegen Ma^
thias Schusterschitsch von Vnch dci Luden, wegen
von diesem aus dem w a. Vergleiche schllldiger Z6ft.
30 kr. c. 5. c., in die exctuiwe Felldielnng der,
diesem gchöligcn, in Vcrch gelegenen, der Herrschaft
Rupcrtöhof 5uk ^ccl . Vir. 2 l9 dienstbaren, gericht-
llch auf 320 fi. geschätzten Haldhude sammt An- und
und Zligehör, Wohn- und Wirlhschaflsgebaudcn,
dann der auf 87 si. 20 tr. bcwenhclen Fahrnisie,aI5
ein Paar Ochse", 1 Wagen, l Pf lug, l Egge und 3
Schweine, mit Bescheid vom heungcil, gcrviUlgct wor-
den sey, und daß hiczu dec '^7. Jul i , der 26 Aug.
und der 28. September d. I . , jedesmal von 2 —
5 Uhr Nachmittag in loco Verch mit dem .Beisätze
angeordnet wurden, daß die Verkaulsgegenstande nur
bei dcr dlitlcn TagsatzllNg unter der Schalung hinian-
gegeben werden.

Hiezu weiden Kaufölicbhabcr mit dem Beisatze
eingeladen, daß sic die ScyäiMig, Extract und Be-
dillgnisse hitramts einsehen tönntn, daß die Anbie-
ter für's 3lealc ror dem Anbote l l) "/^ des Scha'»
tzungbwcrthes als äiadium dem Liätalwns ' Kom-
missär zu erlegen, die Fahrnisse aber sogleich zu de
zahlen haben.

Beznrsgcricht Nupcrlshof zu Neusiadtt den l3 .
Juni l84li.

Z. 965.

Pfaudamtliche Licitation.
Donnerstag den 16. d. M. wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den m dem hierortigen Pfandamte
die im Monate M a i 4MZ ver-
selztcn, und settlier weder ausgelösten
noch umgeschncdenm Pfänder, so wle
die Tags vorder zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
teien, an den Meistbietenden verkauft.

Laibach am 1. Juli Mb' .

Z 957. (3)

Seidenhut - Nicderlags-
Anzcige.

Unterzeichneter empfiehlt sich einem
hochverehrten Publlkum mit einer
großen 'Auswahl aller Gattungen,
ganz nach französischer Att gefertig-
ter Glanzhüte, die sich durch be-
sonders schöne, haltbare, glanzende,
Schwarze und Lcichtlgkett vor allen
andern auszeichnen, mdem ein derlei
besonders bestellter Hut nicht mehr
als /4 Loth wiegen darf. Diese sich
selbst empfehlenden Hüte find zu be-
kommen bei

August in Hu icke l ,
alten Markt Nr. »60.

Z. 9 N . (3)

Verkauf von Morastan-
theilen.

Es sind tt Joch in der Cultivi^
rung begriffene Morastantheile, un-
weit der Sonnegger Bezirksstraße, an
der Gränze des Laibacher Pomenums,
aus freier Hand zu verkaufen. Die
nähere Auskunft ertheilt das Zei-
tungs-Comptoir.
I. W1. (I)

Papagei zu verkaufen.
Es ist ein schöner und zahmer

Papagei sammt dem Käfich, um den
billigen Preis pr. 1Z st. C. M . , zu
haben. Das Nähere im Zeitungs-
Comptoir. - -

Im Hause Nr. lh auf der St. Pe-
tcrsvorstadt ist eine sehr schöne Woh-
nung von 3 Ammern, Küche, Speis-
kammcr, Keller, Holzlege und Dach-
kammer, täglich oder auch zu Mlchaeli
zu vergeben. Das Nähere erfährt
man eben daselbst.


